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Begleitmail  zum Anschreiben an die Bundestagsabgeordneten vom 19.09.2019: 

 

 Gesetzentwurf der Bundesregierung zur Impfpflicht 

„Entwurf eines Gesetzes für den Schutz vor Masern und zur Stärkung der 

 Impfprävention (Masernschutzgesetz)“ - Stand: 17.07.2019 

- Bundesregierung gefährdet mit ihrem Gesetzentwurf die Demokratie und  

verstößt gegen Grundrechte - 

 

 

An die  

Mitglieder des Deutschen Bundestages 

 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

 

Anlass unseres Schreibens ist o. g. Gesetzesentwurf, der aus unserer Sicht in mehrfacher Hinsicht gegen die de-

mokratische Grundordnung, Recht und Gesetz verstößt und daher verfassungswidrig ist.  

 

Mit den Anlagen erhalten Sie unsere Aufforderung, sich kritisch mit dem Entwurf des „Masernschutzgesetzes“ 

auseinanderzusetzen, auch wenn er noch nicht in den Bundestag eingebracht ist. 

 

Bedenken Sie: Sie sind Vertreter des ganzen Volkes, an Aufträge und Weisungen nicht gebunden und nur ihrem 

Gewissen und nicht Parteiinteressen unterworfen (vgl. Art. 38 GG). 

 

Wir fordern Sie daher dazu auf, alle Ihnen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten auszuschöpfen, um diese 

Gefährdung und Schädigung unseres demokratischen Rechtsstaates durch die Bundesregierung zu verhindern. 

Lassen Sie sich von der Bundesregierung die im beigefügten Anschreiben aufgeworfenen Fragen bereits jetzt 

schon vor Einbringung des Gesetzentwurfes in den Bundestag beantworten, bevor Sie über den Gesetzentwurf 

beraten und entscheiden. Nutzen Sie alle Möglichkeiten, die Ihnen das Grundgesetz bietet, z. B. indem Sie die 

Wissenschaftlichen Dienste des Bundestages um Expertisen zum ‚Gesetzentwurf bitten. 

Da diese Entscheidung einen massiven Eingriff in die Grund- und Menschenrechte bedeutet, erwarten wir, dass 

jede Abgeordnete und jeder Abgeordneter sich mit der Problematik der Impfpflicht und der Impfungen ausei-

nandersetzt.  

 

Wir erwarten Ihre persönliche Antwort - nicht nur der Abgeordneten oder des Abgeordneten, die oder der für 

den Wahlkreis zuständig ist, in dem sich unser Vereinssitz befindet. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter Aktuelles auf der Webseite 

www.libertas-sanitas.de. 

  

Wir danken Ihnen im Voraus! 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Wolfgang Böhm 

Vorsitzender 

 

Anlagen 

Anschreiben an die Mitglieder des Deutschen Bundestages vom 19.09.2019 

Stellungnahme zum vom Bundeskabinett am 17.07.2019 beschlossenen Gesetzentwurf 

Auszüge aus dem Berichtsband zur 4. Nationalen Impfkonferenz (Berlin 2015) 

 


